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Kirchweih 
 

 
                                                                                    Photo: Schlussstein im Aachener Dom 

 
Ihr seid auf das Fundament der Apostel und Propheten gebaut; 

der Schlussstein ist Christus Jesus selbst. 

Durch ihn wird der ganze Bau zusammengehalten. 

                                                                                                        nach Eph 2, 20 f 

»Die Kirche dient, 
indem sie den Menschen hilft, sich in einer 

Weise selbst zu verwirklichen, die an 
Jesus Christus Maß nimmt.« 
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Themen dieser Woche 
 
Rosenkranzmonat Oktober 
Eine todkranke Frau hält etwas fest in 
der Hand, als ich zu ihr komme. Sie kann 
nicht mehr sprechen. Doch man spürt, 
was sie in der Hand hält, ist ihr sehr 

wertvoll. Die 
Angehörigen 

berichten, dass ihre 
Mutter ein Leben 
lang mit diesem 

Rosenkranz 
gebetet hat, den 
sie jetzt fest in der 

Hand hält. Die Worte fehlen, doch die 
Geste wird zum Gebet. 
Das ist keine Magie. Der Rosenkranz ist 
kein Talisman. Er ist eine Gebetshilfe. 
Ich kenne viele Menschen, junge und 
alte, denen hilft er zu beten. Viele fin-
den in diesem Gebet Halt – auch in 
schweren Zeiten. Wenn ich Beter sehe, 
die den Rosenkranz in Händen halten, 
dann frage ich: Was gibt mir Halt? 
Wir sind Menschen mit Leib und Seele. 
Darum glaube ich, dass uns gute Ge-
danken und Worte allein nicht reichen – 
besonders wenn in meinem Leben vie-
les durcheinander geworfen wird. Dann 
tut es gut, wenn ich mich festhalten 
kann. 
Vielleicht haben Sie bereits etwas, an 
dem Sie sich festhalten können. Im 
Rosenkranzmonat Oktober sehe ich in 
dieser Gebetsschnur die Frage: Was gibt 
Dir Halt? Woran hältst Du dich fest? 
Sich mit Maria an Jesus festhalten, an 
sein Leben, Leiden und Auferstehen, 
das ist das Rosenkranzgebet – schlicht, 
in immer gleichen Worten, damit ich sie 
mir einfach aneignen kann, damit sie 
ein Halt sind auch für den, dem die 
Worte fehlen. 
Eugen Daigeler, Kaplan in der Pfarreien-
gemeinschaft Knetzgau, Bistum Würz-
burg 

Missio-Sonntag 
Alljährlich gilt der Oktober als missio-
Monat und der letzte Oktobersonntag 
ist der Sonntag der Weltmission. Die 
Solidarität und die Erfahrung der Glau-
bensgemeinschaft in der weltweiten 
Kirche verbindet uns immer wieder mit 
unterschiedlichen Orten, in denen die  
 

  
Kirche lebt und Impulse auszusenden 
vermag. Dieses Jahr ist es Äthiopien mit 
seiner bis in die Anfänge der Christen-
heit reichenden christlichen Kultur. 
Aber immer auch geht es um Zukunfts-
fragen. Ein Gebet, ausgehend von Ps 46 
kann das und uns begleiten: 
 

Führe du mich hinaus ins Weite, Gott, 
und mach meine Finsternis hell. 
Zeige mir den Ort, 
an dem du mich brauchst, 
meine Begabungen und Fähigkeiten, 
meine Liebe, mein Dasein. 
 

Führe mich in die Weite, Gott, 
zu der Vielfalt  
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von Menschen und Kulturen. 
Zeig dich in ihren Traditionen, 
Gesängen, Tänzen und Geschichten. 
Sei dabei, wo wir einander begegnen. 
Sei du der deutende Dritte, 
wenn wir miteinander sprechen 
über Freude und Leid, 
Glaube und Zweifel, über dich. 
 

Führe du uns in der Weite, Gott, 
und darüber hinaus. 
Amen                       Andrea Rehn-Laryea 

Pfarrer Martin Schwer 

 

Kiamo 
 
Die KiamO-Projektgruppen biegen in die 
Schlusskurve ein. Ein Dreivierteljahr 
haben wir in dieser Arbeitsform Aspekte 
des Gemeindelebens in der Seelsorge-

einheit 

angeschaut, kommentiert, teils unter 
die Lupe genommen. In unterschiedlich 
starker Besetzung haben Projektgrup-
pen gearbeitet. Das ursprüngliche Ziel, 
diese Arbeit öffentlich zu machen und 
immer wieder weitere Interessierte in 
die Diskussionen einzubeziehen, hat 
sich nicht erfüllt. So haben die Gruppen 
kontinuierlich an ihrem Projekt gearbei-
tet und werden das beim Tag der Seel-
sorgeeinheit öffentlich vorstellen und 
zur weiteren Meinungsbildung einladen. 
Mit dem TSE wird es noch keine Schluss- 
aber doch eine Zwischenbilanz geben.  
 
Die KiamO-PG IV, Innovation hat ihre 
nächste Sitzung am Montag 15. Okto-
ber um 19:30 Uhr im Vereinsheim in 
Talhausen. Die Weiterarbeit an ange-

dachten Projekten, die in der Seelsor-
geeinheit verwirklicht werden sollen, 
wird konkreter:  
„Gottesdienstverlängerung“: Wie der 
Gottesdienst in der Begegnung unter-
einander nachklingen und vertieft wer-
den kann. 
Musik bewegt und belebt, Musik bringt 
zusammen: Talente entdecken, Alt und 
Jung vernetzen, Angebotebörse ermög-
lichen. 
Alte Menschen im Blick haben: Be-
suchsdienste, Krankenkommunion, 
miteinander Spazierengehen, Nachbar-
schaftshilfe in organisierter Form.  
Glaubenskurs: Formen finden, um mit-
einander über den Glauben sprechen zu 
können. 
 
Die KiamO-Projektgruppe III, Liturgie 
trifft sich zu ihrer nächsten Sitzung am 
Freitag 19. Oktober um 19:00 Uhr im 
Pfarrhaus in Altoberndorf 
Woran wir weiterarbeiten:  
Musik und Gesang im Gottesdienst; 
Wünsche und Erwartungen an den Got-
tesdienstraum, damit der Raum vielfäl-
tigere Ansprüche erfüllen kann. 
Ehrenamt, Gemeindekümmerer und 
Gemeindeleitung.  

Pfarrer Martin Schwer 

 

Gruppen und Verbände 
 
Ep: Bibel teilen 
Am Mo, den 22.10. um 19.30 Uhr tref-
fen wir uns im Pfarrhaus. Wir lesen 
miteinander aus dem Römerbrief. 
 
Ep: Cafe „KOMM“  
im ev. Gemeindehaus in Epfendorf am 
Fr, 26.10. von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. 
 
Ho: Regenbogengruppe MINIS 
triffr sich am Fr. 19.10 von 17 – 18:15 
Uhr im Gemeindehaus St. Otmar 
 
SE: Zum Bibelgesprächskreis 
Treffen sich die Interessierten aus der  
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SE am Mi, 24.10. um 20 Uhr im Pfarr-
haus in Oberndorf. 
 

Termine und Sitzungen 
 
Ao: Absage des Gemeindefestes  
Leider muss aus personellen und per-
sönlichen Gründen das Gemeindefest 
am So, 14.10. in der Flößerhalle in Alt-
oberndorf abgesagt werden. 
Stattdessen findet der ökum. Ernte-
dankgottesdienst um 10.30 Uhr in unse-
rer Kirche statt. Der Kindergarten und 
der Kirchenchor wirken mit. 
 
Be: Der Kirchengemeinderat 
lädt am Mo, 15.10. um 19.30 Uhr zur 
öffentlichen Sitzung ins Gemeindehaus 
ein. 
 
Ep: Der Kirchengemeinderat  
trifft sich zur nächsten Sitzung am Fr, 
19.10. um 19.30 Uhr im Kindergarten. 
Ha: Der Singkreis leChörle trifft sich am 
Dienstag, 23.10. um 20.00 Uhr im Ge-
meinderaum St. Michael zur Singstunde. 
Neuzugänge sind herzlich willkommen 
Ha: Der Kirchengemeinderat trifft sich 
zur nächsten KGR-Sitzung am 23.10. um 
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. 
Die Sitzung ist öffentlich. 
 

Veranstaltungen 
 
Be: Konzert Ankündigung 
ADONIA – Musical HERZSCHLAG in Bef-
fendorf 
am 31.10. um 19.30 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Beffendorf. 
Der Eintritt ist frei - freiwillige Spende. 
70 Teenager und eine junge, peppige 
Live-Band auf der Bühne! Mit dem Mu-
sical Herzschlag erwartet das Publikum 
ein ganz besonderes Event! 
Das Adonia-Team wagt sich an eine 
moderne Umsetzung der biblischen 
Geschichte über die Geschwister Maria,  
Marta und Lazarus aus Bethanien. 
 

 
 

Mit Kreativität und Energie wird es den 
jungen Mitwirkenden auch dieses Jahr 
gelingen, das Publikum zu begeistern. 
Über viele Besucher und eine volle Halle 
freuen sich der Veranstalter die Kir-
chengemeinde St. Urban Beffendorf 
zusammen mit der Jugendorganisation 
Adonia e.V. 
 
Ep: Lichterprozession 
Im Rosenkranzmonat Oktober ist es 
eine gute Tradition, mit Windlichtern 
zur Marienkapelle auf dem Bergle zu 
pilgern. Seit vielen Jahren schon ist die 
Kapelle ein Ort des Gebetes, ein kleiner 
Wallfahrtsort im Neckartal. 
Am So, 21.10. um 18 Uhr ergeht herzli-
che Einladung zur Lichterprozession. 
Wenn die Tage kürzer und die Nächte 
länger werden, dann tragen die Men-
schen in ihren Freuden und Sorgen ein 
Licht zur Gottesmutter Maria. Als 
Fürsprecherin soll sie bei Gott ein gutes 
Wort einlegen. Der Treffpunkt ist bei 
der Anna-Kapelle. Dort gibt es Windlich-
ter. Bei Regenwetter wird in der Anna-
Kapelle gebetet. 
Besonders Familien mit ihren Kindern 
sind herzlich eingeladen. 
 
Ep: Ein Taizé-Gebet  
findet am Mi, 24.10. um 19 Uhr in der 
Annakapelle statt. Mit Liedern und 
Gebet eine Auszeit nehmen, Kraft 
schöpfen für die Anforderungen des 
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Alltags. Der Kath. Frauenkreis lädt herz-
lich ein. 
 
Ha: Frauenfrühstück 
am Sa, 13.10. ab 9 Uhr im Gemeinde-
raum St. Michael. 
Frau Martina Stier aus Böhringen refe-
riert zum Thema: 
Wollen wir nicht alle gesund und vital 
unseren Alltag leben und das möglichst 
lange? 
Anmeldungen im Pfarreibüro zu den 
Öffnungszeiten unter Tel. 
07404/910084 oder bei Elisabeth 
Berndt Tel. 0175-2212375 
Wir freuen auf Ihr Kommen 
 
Konzert mit Swabian Brass 
Am Sonntagabend 14. Oktober um 19 
Uhr gibt´s in der Dreifaltigkeitskirche 
auf dem Lindenhof einen musikalischen  
 

  
Leckerbissen. Eintritt frei. Um eine 
Spende – auch für die Renovation der 
Kirche – wird gebeten. 

Pfarrer Martin Schwer 

Gottesdienste 
 
Bo: Getauft 
werden am Sa, 27.10. um 12.30 Uhr 
Felix Luis und Ben Lucas Bielert. Wir 
wünschen den Täuflingen und der Fami-
lie alles Gute und Gottes Segen.    
 
Ep: Die Rosenkranzgebete 
finden an den üblichen Orten zu den 
üblichen Zeiten statt. 
 
Ho: Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Mi, 17.10. ab 8.45 Uhr all denen, die auf 
Grund ihres Befindens das Haus nicht 
mehr verlassen können. 
 
Ho.: Das Sakrament der Ehe 
spenden sich am Sa. 20. Oktober um 15 
Uhr Iris Martin und Andreas Staiger. Wir 
wünschen dem Hochzeitspaar alles 
Gute und Gottes Segen für den gemein-
samen Lebensweg. 

 
 

Beerdigungsdienst 
 
SE: Ihre Ansprechpartner für Beerdi-
gungen und Trauerfeiern sind: 
Vom 15. – 19.10. Pastoralreferentin 
Helga Dlugosch 
Vom 22. – 27.10. Pfarrer Martin Schwer 
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Wir und die Welt 
 
Ho.: Eine-Welt-Verkauf 
Am So. 28. Oktober 2018 ist nach dem 
Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf. Es gibt 
zusätzlich leckere Apfelchips sowie 
Marmeladen aus Pfirsichen, Himbeeren, 
Brombeeren und Zwetschgen. 
 
SE: Jijo ist angekommen – willkommen 
Jijo 
Der erste Tag im Tafelladen hat sehr viel 
Freude gemacht, dem Team, die einen 
neuen, begeisterten Mitarbeiter gefun-
den haben und ihm selber, der in dieser 
Aufgabe einen Gewinn in jeder Hinsicht 
sieht. Die Chance hierbei deutsch zu 
lernen ist einer davon.  
Beim schwäbischen Vesper im Don 
Bosco Haus nach dem Patroziniumsgot-
tesdienst in St. Michael bot sich die 
erste Gelegenheit, sich der Gemeinde 
vorzustellen. Nach und nach wird es zu 
Begegnungen kommen. Alle sind einge-
laden, einzelne, Gruppen, Gremien,  
solche Gelegenheiten zu suchen. 
Das ist leicht zu organisieren. Ein Anruf 
bei Pfarrer Schwer oder bei Diakon 
Thomas Brehm, in dessen Familie Jijo 
für die erste Zeit wohnt, genügt und wir 
schauen, wie sich die Zeit einteilen lässt. 

Pfarrer Martin Schwer 
 
SE: Die Initiative Offene Hände 

...trifft sich zur 
einer 

Vollversammlung mit allen, die sich in 
der Flüchtlingsarbeit engagieren, sich 
interessieren oder neu mitarbeiten 
wollen am Freitag 18.10. um 19:00 Uhr 
im Turnerheim. 
 
 
 
 

Vorschau 
 
Be: Grenzen – Nähe - Respekt 

 
Wie können die verschiedenen Bedürf-
nisse in einer Familie in Einklang ge-
bracht werden, ohne dass es immer 
dieselben Machtkämpfe und Konflikte 
gibt? 
In diesem Vortrag soll die Veränderung 
der Erziehungsstile seit unserer Kindheit 
bis in die heutige Zeit genauso Thema 
sein wie der respektvolle Umgang mit 
unseren Kindern. 
Welche Grenzen und Regeln gibt es? 
Wie können Kinder die Grenzen der 
Eltern respektieren und umgekehrt? 
Geht dies nur mit Druck und Strafe oder 
gibt es gar noch ganz andere Möglich-
keiten? 
Im ersten Teil des Abends werden ver-
schiedene Ideen und Ansätze im Um-
gang mit Kindern vorgestellt.  
Danach bleibt genügend Zeit für Fragen  
und Austausch. 

Ein Vortrag von und mit 
Anke Eyrich am Do, 8.11. 
ab 19.30 Uhr im 

Gemeindehaus 
Beffendorf, Pfarrgasse 
Die Teilnahmegebühr 

beträgt 4,00 €. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

Für die KEB Roland Lauble 
 
Bo: Vorschau Wallfahrt Besuch der 
Krippen am 28.11. in Oberstadion  
Wir beabsichtigen, bei genügend Teil-
nehmern, unsere diesjährige Wallfahrt 
als Krippenfahrt zu gestalten am 28.11. 
Sie führt ins Krippenmuseum Obersta-
dion bei Ehingen. Morgens feiern wir 
eine Hl. Messe, anschließend gibt es 
Mittagessen in Moosbeuren. Danach 
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besuchen wir das Krippenmuseum. 
Nach einer Andacht und gemeinsamem 
Kaffeetrinken, ebenfalls in Moosbeuren 
im Josefshaus geht es nach Bochingen 
zurück. Zu dieser Wallfahrt würden wir 
uns über Gäste aus den anderen Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit freu-
en. Anmeldungen bitte an das Pfarrei-
büro Bochingen T 3146. Nähere Anga-
ben im nächsten Kontakte.   

Pfarrer Rudolf Deiß 
 
TSE - Tag der Seelsorgeeinheit 
Wieder sind Sie herzlich eingeladen, 
den Tag der Seelsorgeeinheit, der schon 
seit Jahren zum festen Bestandteil des 
Jahresprogramms jeder unserer Ge-
meinden gehört, wahrzunehmen und 
am So, 11.11. zahlreich daran teilzu-

nehmen.  
Beginn 9.30 Uhr mit 
einem Gemeinsamen 
Gottesdienst in der 
Neckarhalle. Wir 
begrüßen unseren neuen 
Pfarrvikar Simeone 
Ifedilichukwu Nwabuife.  

Vor dem Mittagessen Präsentation von 
Zwischenergebnissen aus den KiamO 
Prozess.  
Mittagstisch und kurze Pause mit vielen 
Gelegenheiten zur Begegnung.  
Von 13:30 bis 15:00 Uhr wollen wir 
„Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten 
gestalten“ weiterdiskutieren, vom neu-
en Stellenplan der Diözese hören dazu 
Kaffee trinken und über Pläne für die 
Zukunft spekulieren.  
So ein Tag will vorbereitet und durchge-
führt sein. Wir freuen uns auf viele 
motivierte Helferinnen und Helfer aus 
unseren Gemeinden und danken herz-
lich für deren Arbeit, ebenso haben die 
Mitarbeitenden in den KiamO-Projekt-
gruppen viel Dank verdient. 

  Pfarrer Martin Schwer 
 
 
 

Kreis, Dekanat, Diözese 
 
Weiterbildung Krankenbesuchsdienst 
Fr, 26.10. von 14 - 17.30 h im Vinzenz 
von Paul Hospital, Schwenninger Str. 55,  
78628 Rottweil (Rottenmünster). 
Anmeldung bitte bis spätestens 18. 10. 
an das Dekanat Rottweil. Tel: 0741/246-
120. Mail: Dekanat.Rottweil@drs.de.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Referent/in sind Maria Angela Mariano 
Gemeindereferentin in der Kranken-
hausseelsorge Helios Klinik Rottweil und 
Josef Göttle, Pastoralreferent, Kranken-
hausseelsorger am Vinzenz von Paul 
Hospital.   Pfarrer Martin Schwer 
 
Lichterprozession  
Zu einem besonderen Schönstatt-Tag 
lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe am Do, 18.10. ein. Mit einer 
feierlichen heiligen Messe und einer 
anschließenden Lichterprozession zum 
Schönstatt-Kapellchen wird der Grün-
dungstag der internationalen Schön-
statt-Bewegung begangen. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Krönungskirche.  
Information: Schönstatt-Zentrum Lieb- 
frauenhöhe, Tel. 07457 72-300, wall-
fahrt@liebfrauenhoehe.de,  
www.liebfrauenhoehe.de 
 
Rottweiler Reihe Religionen 2018:  
Die Bedeutung der Symbole in den 
Religionen – Identität und Missbrauch  
Vortrag am Mi, 24.10., 19.30 Uhr 
„Das Kreuz – Symbol der christlichen 
Religion“ 
Referent: Prof. Dr. Hans-Ulrich Gehring, 
Studienleiter im Themenbereich Kultur, 
Bildung, Religion an der Ev. Akademie 
Bad Boll 
Rottweil, Evang. Gemeindehaus, Johan-
niterstr. 30; Ohne Anmeldung! 
Veranstalter: Kath. und Evang. Erwach-
senenbildung, Israelitische Kultusge-
meinde Rottweil, DITIB Türkisch-
Islamische Gemeinde Rottweil 
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Gottesdienste 
 Altoberndorf 

St. Silvester 

Beffendorf 

St. Urban 

So 14.10. Kirchweihfest 

 

10.30 ökum. Gottesdienst zum 

 Erntedankfest

 Kollekte für die Renovie-

 rung des Kirchendachs 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 

19.00 Andacht 

Mo 15.10. Theresia von Jesus 

   (von Avila) 

  

Di 16.10. Wochentag 18.00 Rosenkranz  

Mi 17.10. Ignatius von Antiochien    7.45 Schülermesse Klassen  1-4 

19.00 Rosenkranzgebet 

Do 18.10. Lukas  19.00 Rosenkranzgebet um  

 geistliche Berufe 

Fr 19.10. Jahrestag der Weihe 

   der Bischofskirche in 

   Rottenburg 

  

Sa 20.10.. Wochentag   

So 21.10. 29. So. im Jahreskreis 

LI: Jes53,10-11 

LII: Hebr4,14-16 

Ev: Mk10,35-45 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 

 

  9.00 Eucharistiefeier (für Rosa 

 und Martin Endress, Emilie 

 und Ernst Haaga, Johanna 

 und Franz Wehl, Anneliese 

 und Karl Wernz) 

19.00 Andacht 

Mo 22.10. Wochentag   

Di 23.10. Wochentag 18.00 Rosenkranz  

Mi 24.10. Wochentag    7.45 Schülergottesdienst Kl.1-4 

19.00 Rosenkranzgebet 

Do 25.10. Wochentag  19.00 Rosenkranzgebet um geist- 

 liche Berufe 

Fr 26.10. Wochentag  19.00 Abendmesse (für Emma Emil 

 und Alois Ott) 

 

 

Sa 27.10. Wochentag 

 

  

So 28.10. 30. So. im Jahreskreis 

LI: Jer31,7-9 

LII: Hebr5,1-6 

Ev: Mk10,46-52 

Missio-Kollekte 

 

 

 

  9.00 Eucharistiefeier (für Man-

 fred Motzer) 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 

19.00 Andacht 
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Gottesdienste 
Bochingen 

St. Mauritius 

Epfendorf 

St. Remigius 

Harthausen 

St. Michael 

10.30 Wort-Gottes-Feier   9.00 Eucharistiefeier  

 

 

 

10.30 Eucharistiefeier (für Luzia 

 Berndt, Stefan Maier, Walter 

 Hils ) 

 

 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 18.00 Abendmesse 

19.00 Rosenkranz 19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

  7.30 Schülergottesdienst 

 

19.00 Oktoberrosenkranz  

 

 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

   7.30 Schülermesse 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 

 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

10.30 Eucharistiefeier mit Vorstel-

lung der EK-Kinder 

 

  9.00 Wort-Gottes-Feier 

 mit Vorstellung der neuen 

 Erstkommunionkinder 

18.00 Lichterprozession  

 zur Marienkapelle auf  

 dem Bergle 

10.30 Wort-Gottes-Feier 

 

   9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

 19.00 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

  7.30 Schülergottesdienst 19.00 Oktoberrosenkranz 

19.00 Taizé-Gebet (Anna-Kap.) 

 

 

 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.)  

14.00 Eucharistiefeier (GH) mit 

 anschl. gemütl. Beisammen-

 sein 

  7.30 Schülermesse 

19.00 Rosenkranz um geistliche 

 Berufe 

 

12.30 Taufe Felix Luis und Ben 

 Lucas Bielert 

  9.30 Rosenkranz (Anna-Kap.) 16.30 Taufe Alessio Iorio 

 

10.30 Wort-Gottes-Feier 

 

 

 

 

  9.00 Eucharistiefeier  10.30 Eucharistiefeier  

 Mit Jubilargottesdienst (Gott 

 sei Dank-Gottesdienst ) 

 Einladung auch für alle, die 

 dieses Jahr ein besonderes 

 Jubiläum (silberne, goldene 

 Hochzeit, runde Geburtstage 

 u.ä.) feiern oder bereits 

 feiern durften. 
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Gottesdienste 
 Hochmössingen 

St. Otmar 

Oberndorf St. Michael 

Az = Altenzentrum 

Kh = Krankenhauskapelle 

So 14.10. Kirchweihfest 

 

10.30 Wort-Gottes-Feier 

 Musikalische Umrahmung 

 durch das Chörle 

13.30 Rosenkranz 

  7.30 Eucharistiefeier (Kh.) 

18.00 Eucharistiefeier  

 Kollekte für Sanierung der 

 Bergkapelle 

 

 

 

Mo 15.10. Theresia von Jesus 

   (von Avila) 

  

Di 16.10. Wochentag  10.00 Gottesdienst (Az) 

14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi 17.10. Ignatius von Antiochien   7.45  Schülergottesdienst 

17.00 Oktoberrosenkranz 

 

Do 18.10. Lukas 19.00 Eucharistiefeier  

Fr 19.10. Jahrestag der Weihe 

   der Bischofskirche in 

   Rottenburg 

 14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Sa 20.10.. Wochentag 15.00  Trauung Iris Martin & 

 Andreas Staiger 

 

So 21.10. 29. So. im Jahreskreis 

LI: Jes53,10-11 

LII: Hebr4,14-16 

Ev: Mk10,35-45 

10.30  Eucharistiefeier 

 mit musikalischer Beglei-

 tung 

 Vorstellung der Erstkom-

 munionkinder 

13.30 Rosenkranz 

  7.30 Gottesdienst (Kh.) 

18.00 Eucharistiefeier mit  

 Vorstellung der 

  Erstkommunionkinder 

Mo 22.10. Wochentag   

Di 23.10. Wochentag  10.00 Gottesdienst (Az) 

14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Mi 24.10. Wochentag   7.45 Schülergottesdienst 

17.00  Oktoberrosenkranz 

 

Do 25.10. Wochentag 19.00 Eucharistische Anbetung 

 mit Lobpreis 

 

Fr 26.10. Wochentag  14.30 Gottesdienst (Kh.) 

Sa 27.10. Wochentag   

So 28.10. 30. So. im Jahreskreis 

LI: Jer31,7-9 

LII: Hebr5,1-6 

Ev: Mk10,46-52 

Missio-Kollekte 

10.30 Wort-Gottes-Feier 

13.30 Rosenkranz 

Sa: 17.00 Jugo mit der KjG  

So:   7.30 Gottesdienst (Kh.) 

      18.00 Wort-Gottes-Feier 

        mitgestaltet vom  

                  Missionsausschuss 
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Gottesdienste 
Lindenhof 

Dreifaltigkeitskirche 

Aistaig 

Maria Königin 

Talhausen 

M. Heimsuchung 

 

10.30 Eucharistiefeier (für Karl 

 Maier)  

 Kollekte für Sanierung der 

 Bergkapelle  

 

Sa: 

18.00 Wort-Gottes-Feier mit 

 den Ek-Kindern 

 Kollekte für Sanierung der 

 Bergkapelle 

So: 

13.00 Taufe Jayden Baumann 

Sa: 

18.00 Vorabendmesse 

 

 

  

17.00 Rosenkranz 

 

  

19.00 Bündnisandacht (Bergk.) 

 

  

17.00 Rosenkranz (Bergk.) 15.30 Gottesdienst (A-M-Haus)  

  7.15 Schülergottesdienst 

 

 

  

 

 

  

10.30 Wort-Gottes-Feier mit Vor

 stellung der Erstkommunion

 kinder 

Sa: 

18.00 Vorabendmesse mit Vor-

 stellung der Erst-

 kommunionkinder 

 

 

Sa: 

18.00 Vorabendmesse 

 

   

17.00 Rosenkranz  

 
 

  

 

 

17.00 Rosenkranz (Bergk.)  

 
 

  7.15 Schülergottesdienst   

   

10.30 Eucharistiefeier Sa: 

18.00 Vorabendmesse 

 

 

 

Sa: 

18.00 Vorabendmesse  
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Kontakt – 

Punkte ● � �           
------------------------------------------------------ 

Es ist Erntedank! Es ist gut, dass wir 
Gott für alles danken, was das Jahr über 
gedeiht und gewachsen ist. Wir profitie-
ren von Gottes guter Schöpfung. Alles 
scheint planbar und berechenbar. Wir 
Menschen führen uns auf, wie die Her-
ren der Schöpfung. Gott gab uns ja auch 
den Auftrag, dass wir die Erde benützen 
um all das zu gewinnen, was wir zu 
einem guten Leben brauchen. Er gab 
uns aber auch den Auftrag seine gute 
Schöpfung zu bewahren und zu schüt-
zen. Wenn wir nur die Erde ausbeuten 
für unsere Zwecke, für unseren Profit, 
dann wenden wir uns gegen seinen 
Auftrag. Ich war in diesen Tagen mit 
einer Gruppe Diakone in Aachen unter-
wegs. Der Hambacher Forst liegt nur 
einen Steinwurf weit weg. Die Gegend 
und die Landschaft wurden vom Kohle-
abbau beherrscht. Auch die Kraftwerke 
stehen daneben, die die Braunkohle 
verheizen. Für billigen Strom zahlen wir 
Menschen einen hohen Preis. Ortschaf-
ten werden abgerissen. Friedhöfe ver-
legt. Alles was Menschen aufgebaut 
haben und für sich selbst bewahren 
wollen wird zum Fraß der Großbagger. 
Es zeigt sich ein Schreckensszenario. 
Kein Wunder, dass Menschen auf die 
Straße gehen und dagegen demonstrie-
ren. Das was passiert ist nicht zu dulden. 
Deshalb ist das Erntedankfest auch ein 
Aufruf an uns, dass wir in unserem Um-
feld alles tun, um nachhaltig und voraus-
schauend mit der Welt, mit Gottes guter 
Schöpfung umzugehen. Ein Perspektiv-
wechsel ist nötig. Mit offenen Augen 
durch die Welt zu gehen und all das, was 
wir schätzen und lieben an der Welt, das 
soll erhalten werden. Machen wir uns 
dankbar mit Gott auf den Weg! 

Ihr Diakon Thomas Brehm 

 
 
 
Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85 
 
"Typisch himmlisch - Kirche am Sonn-
tagmorgen" 
Interessante Gäste - aktuelle News - 
gute Musik  
sonn- und feiertags von  8 Uhr - 9 Uhr 
 
14.10. „Das zweite Zuhause“, 20 Jahre 
 Refugio Villingen-Schwennin-
 gen 
21.10.  „Mensch Raiffeisen. Starke 
 Idee“, 200 Jahre Genossen
 schaft 
28.10.  „Willkommen Gast“, Kurseel-
 sorge Bad Dürrheim 
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